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Der ehemalige Bürgermeister
Freienhagen wurde auf grässliche
Weise ermordet. Warum, das erfah-
ren die Teilnehmer eines Stadt-
rundganges am 14. August. Dieser
beginnt um 11 Uhr vor der Tourist-
info an der Stadtmauer. Natürlich
können die Teilnehmer auch die
schönen Seiten der Stadt und
spannende Geschichten aus ihrer
über 800-jährigen Geschichte ent-
decken. Imposante Fachwerkge-
bäude und Industriestandorte wer-
den vorgestellt. Die Gäste hören
von dem Leben der Handwerker,
Ackerbürger und Kaufleute und er-
fahren allerlei Wissenswertes.

Der NABU Osterode muss die
Sonntagswanderung im Stiftungs-
gebiet leider absagen. Die ganze
Blütenpracht ist in der Hitze ver-
dorrt. DieWanderung wird auf
denMai oder Juni 2019 verscho-
ben. Es wird um Verständnis gebe-
ten.

Der nächste Sprechtag des Haus-,
Wohnungs- und Grundeigentümer
Vereins Osterode und Umgebung
e. V. findet wieder am Samstag,
dem 11. August, in der Zeit von
9.30 bis 12 Uhr in den Geschäfts-
räumen Am Röddenberg 10 in
Osterode statt.

Am Donnerstags, 16. August, fin-
det wieder das Trauercafé des Hos-
pizverein Osterode in der Zeit von
14.30 bis 16.30 Uhr statt. Diesmal
wird es ausnahmsweise in den
Räumen der Katholischen St. Jo-
hannes-Gemeinde imOsteroder
Ortsteil Freiheit, Johannesvorstadt
26, veranstaltet. Betroffene und
Angehörige sind dazu herzlich ein-
geladen.

Eine Tagesfahrt zumWendefurther
Stausee unternimmt der Gemischte
Chor Petershütte am Dienstag, 11.
September. Abfahrt ist um 11.30
Uhr. Details und Anmeldung dazu
bei Monika Heines unter Telefon
81156.

Die SPD-Abteilung Schwiegers-
hausen veranstaltet am Samstag
dem 18. August, ab 15 Uhr ihr tra-
ditionelles Sommerfest an der
Sporthalle Schwiegershausen. Für
das leiblicheWohl der Besucher ist
wie immer bestens gesorgt. Für
Kinder gibt es eine Hüpfburg und
modellierte Luftballons. Alle Bür-
ger und Bürgerinnen sowie Inte-
ressierte sind eingeladen. Gäste
willkommen.
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Öffnungszeiten

Bürgerbüro 8-12.30 Uhr
Touristinfo 9-17 Uhr
Aloha 6-22 Uhr
Museum im Ritterhaus 10-13
Uhr/14-17 Uhr
Stadthalle 10-12 Uhr/15-17 Uhr
Stadtbibliothek 10-13 Uhr/14-17
Uhr
Nationalpark-Infostelle DGH
Riefensbeek 9-18 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Alle ehemaligen und aktiven Mitglieder der Schwiegershäuser Dorfbühne trafen sich mit Hans Berger zum Jubiläumsfoto FOTO: PETRA BORDFELD/ HK

Von Petra Bordfeld

Schwiegershausen. Die Schwiegers-
häuser Dorfbühne hat einen guten
Grund zu feiern.
Auchwenndie Proben für das 26.

Stück,welchesdie „Schwiegershäu-
ser Dorfbühne“ in 25 Jahren auf die
Bretter brachte, auf Hochtouren
laufen, vergessenVorstand undMit-
glieder nicht, dass es dafür zwei trif-
tige Gründe gibt.

Denn diese Theatergruppe, die
sich vor 25 Jahren mit der Auffüh-
rung des Dieter-Adam-Schwanks
„Blaues Blut und Erbsensuppe“
selbst aus der Taufe hob, ist bereits
im Juli dieses Jahres vom Bund
Deutscher Amateurtheater e. V. in
derListezumImmateriellenKultur-
erbe „Regionale Vielfalt der Mund-
arttheater in Deutschland“ aufge-

nommen worden. In der Urkunde
heißt es: „Die Schwiegershäuser
Dorfbühne fühlt sichdemMundart-
theater als lebendigemund dynami-
schem kulturellen Erbe seiner Re-
gion verpflichtet und macht in sei-
nerSpielwiesediebesondere, kultu-
relle Eigenart seiner lokalenMund-
art erlebbar. Seine Organisations-

struktur basiert im Wesentlichen
auf dem Ehrenamt“. Das viertel
Jahrhundert währende Bühnen-
spiel und die Auszeichnung sollen
aber auch noch richtig gefeiert wer-
den.
So sind amFreitag, 24. August, al-

leMitgliederderDorfbühneundde-
ren Partner zur internen Jubiläums-
veranstaltung eingeladen, die auf
demSaaldesGasthofesOhnesorge,
wo sich seit 25 Jahren der Vorhang
hebt, steigen wird.
Neben dem gemeinsamen Essen

und der Unterhaltung durch DJ
Ingo aus Bad Frankenhausen wer-
den insbesondere die Ehrungen der
Gründungsmitglieder im Mittel-
punkt stehen.
ZweiTage später, amSonntag, 26.

August, sind alle Freunde des Thea-
ters zur offenen Frühstücksveran-

staltung geladen, für die sich der
Saal von Ohnesorge um 11 Uhr öff-
nen wird. Grußworte und Ehrun-
gen stehen eben so an, wie der Auf-
tritt des Musikzuges der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schwiegershausen,
der für den guten Ton sorgen wird.

Dorfbühne feiert im August
Schwiegershäuser Dorfbühne wurde ausgezeichnet und bereitet neues Stück vor.

Anmelden beim Festwirt

n Wer daran teilnehmen
möchte, melde sich bis spätes-
tens zum 17. August entweder
bei Festwirt Hans Berger (Tele-
fon: 05522/72472) sowie dem
ersten Vorsitzenden Manfred
Wode, Telefon: 05522/3969)
oder der zweiten Vorsitzenden,
Anita Bierwirth, Telefon:
05522/5130 an.

„Sie macht in ihrer
Spielwiese die
besondere, kulturel-
le Eigenart ihrer
lokalen Mundart
erlebbar.“
Bund Deutscher Amateurtheater,
zur Dorfbühne

Z urecht fällt die Schwiegershäu-
ser Dorfbühne im Veranstal-

tungsgeschehen der Region auf,
Laientheater in alter Mundart: Das
gibt es heutzutage nicht so häufig.
Konsequent und mit großem Eifer
und Erfolg wird in der Dorfbühne
- in Schwiegershausen nicht nur da
- das Plattdeutsch gelebt, in amü-
santen Theaterstoff eingebracht
und publikumswirksam aufberei-
tet.
Das ist, so finde ich, Traditions-

pflege, die gerade in der heutigen
Zeit ihren Platz behaupten wird, in
der derWunsch nach Heimat
wächst.
So gibt allein schon das gewalti-

ge Publikumsinteresse dem Kon-
zept der Schwiegershäuser Dorf-
bühne Recht, auch weil sich die
Menschen aus demOrt dort wie-
derfinden unter anderem in Spra-
che, in der Handlung und vor al-
lem so mancher auf das lokale Ge-
schen zugeschnittenen und zuge-
spitzten Pointe.
Plattdeutsch ist trotz mannigfa-

cher Bemühungen bundesweit
massiv auf dem Rückzug, das wis-
sen wir. Der Ritterschlag vom
Bund Deutscher Amateurtheater e.
V., der das Theater in der Liste zum
Immateriellen Kulturerbe „Regio-
nale Vielfalt der Mundarttheater in
Deutschland“ aufgenommen hat,
kommt daher nicht von ungefähr.
Es wird die Akteure der Theater-
gruppe in Schwiegershausen ge-
freut und ihrenWillen gestärkt ha-
ben, trotz all der langwierigen Vor-
bereitung und zahllosen Proben
neben dem Alltagsgeschäft auch
künftig Amüsantes und Lehrrei-
ches auf die Bühne zu bringen und
ein stückweit altererbtes, wenn zu-
gegeben auch modifiziert, in die
Zukunft zu retten.

Tradition auf
der Bühne
vermittelt

Die Sparkasse Osterode siegt
souverän beim Gewerbeschießen
Lerbacher Schützen sind im Jahr des 375. Bestehens.

Lerbach. Zum Auftakt des traditio-
nellen Lerbacher Schützenfestes si-
cherte sich die Sparkasse Osterode
souverän den Sieg beim Handwer-
ker- und Gewerbeschießen mit den
Schützen Marco Gömann, Carsten
Oppermann sowieMarc Beermann
der zugleich auch bester Einzel-
schütze war.
Die Schützenvögtin Marlies

Heck freute sich in ihrerBegrüßung
über die rege Teilnahme an dem
sportlichen Kräftemessen von ins-
gesamt dreizehn Mannschaften
und somit einem äußerst gelunge-

nenStart indas Jahrdes375-jährige
Jubiläums.

Wanderpokale und Sachpreise
Die weiteren Plätze belegten die
Teams von Viebrans Consulting
und Toto-Lotto Gärtner. Die erhal-
tenen Wanderpokale wurden einst
gesponsert von Helmut Falz und es
gab zudem Sachpreise. Des Weite-
ren nahmenMannschaften von der
Volksbank imHarzeG,Motorrad&
Reisen, Tierphysiotherapie Went-
scher, die Firmen Oelkers, Eisen-
huth, Grüneberg Holzbau sowie

ForstserviceLeopold teil. Amheuti-
gen Freitag folgt von 16 bis 12 Uhr
das Vereinsschießen der Lerbacher
Vereine mit anschließender Preis-
verteilung.
Am Samstag steigt das Highlight

mit der Proklamation der neuen
Majestäten nach dem Festschießen
auf alle Scheiben. Am Sonntag
klingt das Fest traditionell mit dem
Schützenfrühstück und anschlie-
ßender Kaffeetafel aus. Als Ehren-
gast anlässlich des 375-jährigen Ju-
biläums hat sich der Präsident des
NSSV, Axel Rott angemeldet.

Zufrieden mit den Ergebnissen: Die Sieger des Handwerker- und Gewerbeschießens. FOTO: SEBASTIAN KUTSCHER

Lesungen, Gedichte, Musik
Sonntag wird zum Lyrischen Garten geladen.

Osterode. Amkommenden Sonntag
wird zum Lyrischen Garten in der
Villa Gyps eingeladen. Dichter aus
nah und fern präsentieren sich
nicht nur im Garten (11 Uhr bis 18
Uhr), sondern auch im abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm.
Ein besonderer Höhepunkt ist si-
cherlich die Lesung von Nicoleta
Craito Tenó, für die Alfred Büngen
liest, da sie selbst seit ihrem 13. Le-
bensjahrnicht spricht. Siewirdaber
dabeisein.

Im Laufe des Tages finden zwei
Führungen durch die Villa statt.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. Die Begrü-
ßung erfolgt um 11 Uhr im Garten,
um11.30Uhr und 17Uhr bieten Ju-

lia de Boor (Berlin) & Gunter Bert-
hold (Trier) - „vom stillen glück - Ly-
rikmit begleitenden Tönen und län-
gen“ . Um 12Uhr liest Stefanie Do-
minguez (Bielefeld) aus „Damals
unter Stachelbeeren“, um 12.15
Uhr ist Hartmut Funk (Herzberg)
mit „Rund um die Gretchenfrage“
zu erleben. Weitere Aktionen: Um
12.30 Uhr Petra Horn (Bad Grund)
und12.45UhrNicoletaCraitaTenó
(Rumänien) & Alfred Büngen
(Vechta). Um 13.15 Uhr wird eine
Führung durch die Villa angeboten
sowie um 14 Uhr Musik und Lyrik
mit Brandy Schuster & Yoyo Schul-
ze. Zudem sind an dem Tag noch
viele weitere Lesungen und Auffüh-
rungen geplant. Ausklang ist um
17.30 Uhr imGarten.

Der Lyrische Garten verspricht gute Unterhaltung. FOTO: VERANSTALTER
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